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Dcutscher S t c i n g 1I t kr u g mit blauweißem Dckor, an vier Seiten Wappen Sayn _ Wittgenstein 't 
Jahresza hl 1676. Zinnschraubenverschluß. 1111 

~' r in k gl a s mit oval em MccI~illon in Unterfangtechllik, darin Monogramm B. H. (Beneclikt von Hass­
Ilnger) . Bezclchnet: Mildner jecil a Outenbrul1/Z 1802 uncl Wicll11ungsin schri ft. 

Fig. 49 J-I ochzeitskastcn von 1804, Salllmlung Frei". \'. J-Iasslingcr 
(S 34) 

Sammlung Dr. Richard Heller 
Mirabellplatz Nr. 5. 

Ge 111 ä I cl e: 1. Öl auf Leinwand; zirka 100 X 11 0 cm; rund, architektonische Umrahlllung, innerhalb elerer 
all egorische Figuren. Skizze VOll Daniel Gran zu el cm Deckengemäld e des Kuppe lsaales im Palais Schwarzen­
berg in Wicn; abgebild et bci A. I1 g, Das Palais Schwarzenberg, Wi en, Taf. V!JI-X (Fig.50). 
2. Eine Folge von Blättern, Aquarel l auf Papier, zirka 19 X 34 CI1l; sehr sorgfältig ausgefü hrte Blulll cn­
studien in natürlicher Größ e. Mehrere bczcichnet: K Ol1sfal1fin Oerstenberger. Um 1800 (Fig. 51). Einze ln e 
Blätter auch bezeichnet: j oseph Peristori, Skribanek. Mit den Drechslersehen Arbeitcn für oie Wiener 
Porzell anfabr;k verwandt. 
3. Aquarell ; 26 X 18 CI77; Ansicht eies Parthenon. Bczeichnet: Th. Ender. Zirka 1830. 
4. Miniatur auf Elfenbein ; 5J/ 2 X 7 CI1l ; Brustbi ld ein er Dam e in weißem Gewand, mit weißer Haube, einer 
Frau Schulz ge b. Rattenschl ag. Bezeichnet: Adalbert Suclzy. Um 1820. 
5. Aquarell ; 26 X 26 cm, Kniestück der Frau Antonie Weyer geb. vo n Orocz in blauem Gewande mit 
Perlenhalsband. Bezeichnet: Oaupl17al1n 1832. 
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Gemälde. 

Fig.50. 

Fig. 51. 
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Klein e Sammlung von Berlin er, Sch1 aggenwald er lind 
N euwi ener Porzellan. 
Kleine Sammlung volkskundlich er Gegenständ e. 

Sammlung Exzellenz Baronin Pauline 
Henikstein 

Schwarzstraß e N r. 11. 

Ge m ä I d e: 1. Pas tell , Brustbild der Frau von Henik­
stein, Gemahlin des Ad am von Henikstei n. Österreichi sch. 
Um 1780. Art der Gabri ele Beyer. 
2. 78 Aquarell porträts auf Papier, Bru s tbil l'~e r von Herren 
und Damen, deren Nam en beigeschri eben sind, all e von 
Henriette von Brevilli er geb. Baronin Henikstein, vo n zirka 
1820 bis zu ihrem Tode, 28. Jänn er 1843 (Fi g.52). 
3. Fern er sechs oval e Miniaturporträts auf Elfenbein , vo n 
derse lben; 10'5 X 14'5 CI71 ; ihre nächsten Verwandten dar­
stell end. 1823-1827 gemalt. 
4. Ein e Anzahl von Aquarellbi!dern auf Papi er, ursprüng­
lich zu ein em Album gehörig; darunter: 
Österreichisch es Militär auf dem Marsch. Bezeichn et: 
Haberl71anll F. 1836. 
Mädchen mit einer Katze spi elend. Bezeichnet: Ranfll 
1835. 
Kl ein es Mädchen, am Bachrande sitzend LInd mit Stein en 

Fig.52 

Aquarellporträt von Henriette von Brevillier, 
Sammlung Baronin Henikstein (S. 37) 

Fig.5 1 

Blulll ens!udien, Aqua rell von K. Gcrs!enberger, 

Sa mml ung Dr. I-leller (S. 35) 

spi elend , hinter ihm ei n großer Schutzengel kni end. 
Bezeichn et: F endi 183-1 (Fig. 53). 
Ansicht vom Paß Lu eg mit dem Sc hl oß Werfen. 
Bezeichn et : Th. Ender. Um 1835. 
Gasth ausszene. Bezeichne t : Ra l71elet ]835. 
Ansicht de r Markuskirchc in Venedig mi t Staf­
fage. Bezeichn et: Rudolj A lt 1835. 
Ansicht ei es Kl osters in Amalfi. Bezeichn et : jac. 
Gigante. Um 1835. 
Ansicht von Wilel alpen, von Zahradni cek. Um 
1835. 
Ansicht des Naßfelel es bei Gastein , von Th. End er. 
Um 1835. 
Bli ck auf ein e engli sche Dorfkirche. Bezeichn et: 
S Ileperd. Um 1835. 
Bli ck auf Girgenti, von C. Wern er. Um 1835. 
Ansicht vo n Ve ll etri. Bezeichn et : Müller und 
H eidecker . Um 1835. 
Weid ende Küh e, vo n Wi lh ellll VO ll Kobe l!. Um 
1835. 
Mönch und Knabe in ein er KIrche. Bezeichn et: 
F eter Sokoloj. Um 1835. 

Gemiil dc. 

fi g.52. 

Fig.53. 
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